Wiederholungsfragen 4-6 DS


1)	Wer wird vom Gericht, zur Wahrung der Interessen des Betroffenen oder auch wenn ggf. von 
 	einer Anhörung des Betroffenen abgesehen werden soll, bestellt?

 	Zur Wahrung der Interessen des Betroffenen hat das Gericht einen extra Verfahrenspfleger 
 	zu bestellen ( § 276 FamFG ), vor allem dann wenn von einer Anhörung abgesehen werden 
 	soll.



2)	Welche Aufgaben übernimmt die Betreuungsbehörde im Betreuungsverfahren?
 	Nenne Sie die für das Betreuungsgericht 2 wesentlichen Aufgaben. Wann wird die 
 	Betreuungsbehörde tätig für das Gericht?

 	- unterstützt durch Sachverhaltsaufklärung im Betreuungsverfahren nach dem  
   	   Betreuungsorganisationsgesetz (BtOG),

 	- Erstellung von Sozialgutachten, 

- Gewinnung geeigneter Betreuer, Eignungsprüfung und Betreuervorschlag auf 
  Ersuchen des Betreuungsgerichts, 



3)	Nennen Sie die  4 „Arten“ von Betreuern? – in welcher Rangfolge werden sie ggf. eingesetzt? Welcher Betreuer hat immer Vorrang vor allen anderen Betreuerarten?

vorrangig werden gem. § 1816 BGB geeignete Personen bestellt:
- ehrenamtliche Betreuer: wie Familienangehörige, Bekanntschaften,    
  Berufsbetreuer

nachrangig werden juristische Personen gem. § 1818 BGB bestellt
- Betreuungsvereine und Betreuungsbehörden

Rangfolge: 

1.	ehrenamtliche Betreuer
2. 	Berufsbetreuer ( 1816 V BGB)
3.	Vereinsbetreuer
4.	Behördenbetreuer





4)	Was ist ein Vereinsbetreuer?


Vereinsbetreuer kann nur sein, wer in einem Arbeitsverhältnis zu einem Betreuungsverein steht.
Der Betreuungsverein ist verpflichtet, qualifizierte Mitarbeiter vorzuhalten, diese zu beaufsichtigen, weiterzubilden und im Rahmen der Betreuerhaftung gegen Schäden, die diese im Rahmen der Betreuertätigkeit anrichten könnten, zu versichern.


5)	Wer oder was ist ein Behördenbetreuer?

Beschäftigte von Betreuungsbehörden können zum Behördenbetreuer bestellt werden (§ 1816 Abs. 4 BGB).

Behördenbetreuer kann nur sein, wer in einem Dienst oder 
Arbeitsverhältnis zu einer Betreuungsbehörde bzw. deren Trägerkörperschaft (meist Kommune) steht.


6)	Nenne Sie Beispiele für – befreite-  Betreuer.

 	§ 1859 Abs. 2 BGB nF zählt als befreite Betreuer auf:	
 	
 	1. Verwandte in gerader Linie
	2. Geschwister
	3. Ehegatten    
	4. der Betreuungsverein oder ein Vereinsbetreuer
	5. die Betreuungsbehörde oder ein Behördenbetreuer



